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Lokales. Dclltschcs Theater im

Gttrricl.

Zweites Straßenbahn-opfc- r

gestorben.

Landwirtschaftliches Institut für Po
Icn.

Tas Arnieeoberkomma:ldo beschäf

tigt sich mit dem Plan der Errichtung
eines polnischen landwirtschaftlichen
Institutes in Pulawan. Pros. Tr.
Kurzycki hat dafür erneu Entwurf
ausgearbeitet und wird jetzt Studien
an Ort und Stelle ausfübren.

Langsingcr waren wieder

tatig.

Zahlreiche Berichte über Diebereien
'liefen ein.

Alles, was nicht niet und nagelfest,
wurde gestohlen.

Polizist von Volksmenge

angegriffen.

Otto Kcdan zu Boden geschlagen und

schwer miizhandelt.

Als Polizist Otto Kedan. No. 331
Humboldt Avenue wobnbaft und der
achteil Bezirkstation zugeaörig. gestern
abend an 35. und Horatio Straßen
Frank Jankowöki. No. 257 33.

Straße, wegen Vcrübnng ruhcstören-dcnLärm- s

verharteii wollte, wnrde er
von einer Anzabl der Freunde Jan-kowsk-

aligcgriffen und schwer t.

Tie Rowdies warfen mit
Bierflaschen nach dem Polizisten und
hieben mit Backsteinen aus ihn ein,
doch er vermochte auf dem Posten zu
bleiben und seinen Revolver zu
ziebcn.

Er verlor den ,lopf nicht, sondern
schoß die Waffe in die Luft ab. anstatt
iu die Volksmenge hineinzufchießcn:
Polizisten eilten zu seiner Unter-stühnn- g

herbei und verscheuchten die
Volksmasse. Jankowski entkam wäh-ren- d

des Krawalls, dock wird später
verkästet werden, um sich wegen W:
Verstandes gegen die Pelizeigewalt
zu verantworten.

Im Palmcr Park über-falle- n

iiiiii licrmlbt.

Auloiiiobil - Ecscllschast

hnttc dortCamstng alicnd

böscs Abcutciicr.

Weg durch Paknischwellr verlegt
und Opfer mußten aussteigen

Ranbgesellen salirn von Turchsu

chung der Beraubten ab.

Revolverduett zwischen Polizist in
Räubern aueqefochten.

Frl. Ifabcl Hunt. Frl.
Kennedy Frank Grovcr und Martin
Stodöard, sänitlich Angehörige des
Kirchcnchores der Kirche Unseres Va-ter-

Car, und Pre-- i iß Aveiiues, fal-
ten am späten abend ein
Abendteuer zu bestellen, an das sie
noch lange mit Grausen denken lucr
den. Tie jungen eute bilden das
sogenannte ..5iid Ouartette" der

und Karten sick nach der Probe am
SanislOg abend auf eine Verg- -
gungsfahrt in einem Autoil obil bc

geben, das fich Stoddard von Zre
den geliebeil hatte und die les.'l-schaf- t

fuhr die oodward Aveuic
entlang dem Palme- - Park zu.

Autolenker fand Veg in deu Park
versprr?r.

Gerade als er i:; den Park cinbie
gen wollte, gewahrte Stoddard meij
rere Äahnschwellen auer i'ber dem
Wege liegen und um sich zu üb erzen
gen. ob und warum der Weg oer
sperrt sei. kletterte Stoddard aus der
Maschine und gerade als er die
Schwellen aus dem Wege räumen
wollte, erkrachie ein Schuf; und eine
rauhe Stimme sck narrte r.:uh Ikt
vor. dafz fänitliche Insassen aus d.'in
Auto klettern müssen, um sich nach

Wertsachen durchsuchen zu lanei:.
Uni deni Verlangen mehr Nachdruck

zu geben, traten zwii junge maskie"
te Burschen ans dem Tickicht ncrvor
und richteten zwei Revolver auf die
vier jungen Personen, die angesichts
der Revolver schnell aus der Masä

kletterten und mit boch'rhobeuen
Händen dastanden, um auf die
Turchsuckung zu warten.

Tie Räuber lics;'n von dieser j

doch ab und gaben sich zufrieden m'ü
der Wegnabme d"r Ringe von den

Fingern ihrer Opfer und dir gerin-gci- i

Geldbeträge, die Stoddard und
Grover freiwillig verausgaben. Tie
jungen Tamen niu'ien fich eben falls
znr Herausgabe ihr-- r geringen n

und ihrcr Tiamantringe
bcrbeilaffen. Tic Räilber mach.en
Beute von etwa in Geld und
von Schmuckfachen im Werte von et-

wa $500 und nachdem sie die vierVe-raubte-

veranlagt l'anen. sich sckne'l

in das Auto zurückzubegel'tn und
davon zu fabreu, vajchwaitd-.- fic im
Tickicht.

Stoddard fuhr in schnell'er Tahrt
nach der Polizcistation in Highland
Park, doch auf dem Wege - dorthin
begegneten fic Polizist Long. dem st'
den Vorfall schnell berickted n. Long
sprang in das Auto und so'rrt wur
de die Rückfahrt nach dem Palirer
Park aufgenommen, wo der Ueber
fall sich wiederholt", gerade wie er
dem Beamten vorl.r mitgeteilt wur-

de. ' Polizist Louq war bec Räuber
gerade ansichtig geworden, als er se-

inen Revolver zog und das Feuer o.,f
die Burschen eröffnete, die es Schuf:
auf Sckuü beantworteten. .Obgleich
mehrere der tt'ugeln aus den Revol-ver- n

der Räuber das Automobil tra-

fen, wurde keiner der Illfo??en Erl-

ebt. Nackdem er seine Nunittou
versckossen hatte, sprang Long aus
der Maschine und ging gegen die
Räuber vor, die sich jedoch schnell

seitwärts in die Biifche schlugen u'.ld
verdufteten.

Neun dringend vcioü'chtlgc Burschen
verhaftet.

Soiort wurde die Higtiland Par!
Polizei von dem Revolvcrduell

und Verstärkung t:of
bald ein. Am frünen Sonntag mor-

gen wnrde ein Ze?t. in welchem stck

neun Männer aufhieltetl. von der
Polizei umzingelt und die Bewoh-

ner unter dringendem Verdacht ver
haftet. Angeblich wurde eine Bör
Stoddard? in dem Zelte aufgefnn-den- .

sowie ein kürzlich abgeschossei-e-

Revolver. Tie VerbJ'tetcn stellen al-lc- s

Wissen von den Ueber'ällen w.fi
dem gehabten Revoloerduell in Ab
rede, doch wurden sie eingeperrt und
bleiben vorerst in Hart: sie wurden
wie folgt registriert: Richard Sny
der. Richard Sieger. Ran Erader,
Homer Call, Lois Bostwick. oserh
Tees. Willis Elu'er tmd Ioseplt
Sbepard.

Die Tclcpbonnummer der
Abcndpost ist 3Kai:i 2034.
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Wettörbuiä". W a s h
i n g t o n, 1 3. Nov.

Für Tetroit und Umgegend: .cu-t- e

nacht und morgen vielleicht Schnee,
morgen kaltcr; starker Nordest- - und
Nordwind.

Kurze tadtneuigkeiten.

'Joseph K c P c s. No. 2302
West Fort Straße, wird von der Po-liz-

gesuckt. Am Tonlierstag l?c,tte
er einen Wortwechsel mit seiner Mut-
ter und verlies: darauf das Haus, um
nickt wieder zurückzukehren.

William Broskcv. 2t.
Saikluel Taostein. 20 und Samuel
Berman wurden Sonntag nachmittag
von den Tetektiven Griifith und
Tckcmanslli als unordentlicke Clia-raktcr- c

veNiaktet: sie sind 1'eschnldiqt.
im Hause des Broasken dem Wind-spiel- e

gehuldigt zu haben.
Sieben 191 ä n n e r wurden

gestern von der Polizei vcrbaftet. als
unter dem Verdachte, mit mehreren
am Samstag abend verübten

in Verbindung geüan-K- n

zu haben. Tic beraubten wur
den den Verhafteten gegenüberge-stell- t,

dock waren nickt imstande, sie

zu identifizieren. Tie Verhafteten
nennen sich: lilmer Shepard. 2t,
Iofeini Shepard, 2t. William Shc
pard, 27. ameö Tee?, 34. Louis
Voslick. 22 Jahre alt. sämtlich aus
Mississippi und Ronier Call, 22 und
Rau Nadcr. 23 Icchrc alt. ai:i Mis.
souri.

I. H. A r in sr r o n g und Cl?ar-le- s

T. Cutving. von der Firma
Cutling. Armstrong & Smith Sales
Co.. Tetroit. hatten am Sonntag ein
knappes Entkommen von schrecklichem

Tode, als das Automobil, in welchem
sie sich befanden, an der Landttrasze
nahe Trcnton. Mich., sich überschlug
und sie unter seinem Gewicht begrub.
Tic Leute konnten sich nicht frei ma-

chen und mußten in ihrer üblen Lage
verbleiben, als bis ein Motornt des
Weges kam, ihnen Beistand leistete
und das Verdeck des Autos weg.
schnitt. Armstrong und Cutting klet-

terten durch das entstandene Lock.

Cutting scheint ernstlich verlebt zu
sein und mufzte im Harper Hosoital
untergebracht werden, doch Arm-stren- g

erholte sich bald wieder. Sie
hatten einem anderen Automobil
ausweichen wollen und dabei dem

(rabenrande zu nabe gekommen.

ZugcndlichkAiisreißcrlib-gefaßt- .

Bier junge Bcnqels hatten Indianer
schießen wollen.

Zerrn Capron. 1l,No. 271 Ost
Warren Avenue, Samuel Lanskp. Itt.
No. 127 Ost Fern, Ave.. Edward
jkobe. No. 2f; Farnsworth Ave.
und (Äilbert Hamilton. 16 Iabrc alt
und No. 4(1 Ferm Avenne wobnbaft,
zogen dieser !age aus, um in der ka

nadisckcn Provinz Saokatchawan
dcui roten Äanne den Vertilgung?
krieg zu erklären und deren zu bun
derteit zu erlegen.

Sie batten sich reichlich mit (Md.
Mitteln verseben. um sich Gewehre
und andere Mordiimnunente anfä'af-fe- n

zu können und waren schon bis
nach Manckester, Mich., gekommen,
wo sie sich für den Winterfeldziig

wollten, als sie von der dorti
gen Polizei abgesagt wurden, n

wurden die jugendlichen India-nertöte- r

nach Tetroit zurückgebraät
und mi befinden sie sich im Jugend
Tctentionvbeim.

Lag tot in dcrBlZdcmnnc

Bincent Aerraras plöulichen Todes

gestorben.

Behörden halten Untersuchung für
ziveckmäßig.

Ter 2:J Iabre alte Vincent C. Fer-rar- a.

No. 237 Telmar Ave. wobn-ha- ft

gewesen, wurde gestern nachmit

tag leblos ink Vadezinuner feiner
Wolmnng aufgefunden. . Er Initc
ein Vad nebmen wollen und als er
lange nichts von fich boren lief;, und
auf verschiedcntlichcs Anpochen an
die Vadezinnuertür keine Antwort er
folgte, wllrde diese erbrochen und man
fand Ferrara leblos in der Badewan
ne vor.

Ter Leichnam wurde nach der
Countnmoraue überführt, wo eine
Obduktion vorgenommen wird. u:n
die Todesursache festzustellen. Ferrara

. banc sich der besten Gesundheit schein
: bar erfreut und sein Tod rief in dem

Hause große Aufregung hervor.

Haus Lonei". ein Lustspiel in
vier Akten vonAdolf L'Arronge, ging
genern abend über d.e Bretter des
deutschen Tbcaters im Garrick und
sederiuann, der sich zu der biegen
Abonneznent - Vorstellung eingcfun
den hatte, ainüfiette sich vortrefflich.
Es wurde flott gespielt, alle Schall-fpiele- r

hatten gut studiert und die

Vorstellung ging "hne jed."t stören
den 'Zwischcnfall glatt vorüber.

Haus Louei" schildert Vorsällc
aus dem täglichen Leben, wie sie in
deutschen Fanlilic?? wirklich täglich
pas'iercn können: der strenge Vat.'r,
dessen Wort Gcsev im Haus.' ist und
der durch seiuc Strenge den einzigen
Sohn zllin Selbstnwrdvcrsl'., treibt.
Gar manche der älteren Besucher
der gestrigen Vorstellung werden
den alten Kommerzienrat im

mit dem eigenen g strengen
Herrn Papa vergljcken haben, geg?n
dessen letztes Wort in Fanulienange-legenbeite- n

nichts dreinzureden war
n bübfcher Weise wird geschildert,

wie der Starrsinn des Mannes ge
brachen wird und wie er sIost seine
Vorurteile dem Bü'Nlev.vol'e gegen
über nufgiebt. nichts dagege:. cinzu-wende-

bat, daf seu: einziges Töch-terchc- n

einen Scba?, fpieler beiratet.
Iy. E. Kliedaisch. der in der

ersten Vorstellung bereits als Gait
auttrat, legte auch gestern triederun:
Beweise seines groncn schanspielcri-sche- n

Könnens an den Tag: er trat
in der Rolle des Sihailsviekr Bern-hol- d

Heinhard auf und erntete durch
sein brillantes Sviel lebba'ten

Herr entjch. der Leiter der
hiesigen deutschen Tbeatertruvpe.
kann sich glücklich schäyen. Herrn
Kiedaisch für die kiesige deutsche

Bübne erworben zu baden: er ist ei
ne 5iraft allerersten Ranges. Aber
auch unser alter, lieber Christian
Schober trat gestern abend wieder
als Galt aus und zwar in der t'oi'.i
fchen Rolle des Christian Hummel,
des stets in Gelönöten schwebenden

! Künstler - Malers - Pkot'.'graphen
und Schwagers des .ommrzienra-- ,

rcs oeruaro vone' zav?c?v. wa: ;

wie immer gut, doch er würbe noa,
besser gewesen sei.z. wenn er nicht
ganz so stark anigerragen hätte in d r

nterprctatioil d.r ihm überwiese-ne- u

Rolle.

Tirettor Heinrich Ientsch hatte
eine der groszen Hauptrollen inne,
närnlich die des Kommerzienrates
Lonei. eines iamilieustolzen. bart
köpfigcn und äußerst unbeugsamen
Menschen, der unter der rauben
Sckole jedoch ein weiches Gemüt ver'
birgt und der seiner Familie und sei-ne- r

Gattin herzlich zugetan ist. Es
ist eine ungemein schwierige Rolle,
doch Herr Ientsch wurde derselben in

jeder Beziehung gerecht und erntete
reichen Beifall. Als Tr. Bruno von
Scewald, Rechtsanmalt, trat ?Zrin
Hambock auf, dessen tüchtiges Spiel
au der hiesigen deutschen Bübne h

bekannt sein dürfte: ein we-ni- g

mebr zeuer würde ihm bei der
gestrigen Rolle nickt gcfchadet haben,
doch im grofzen Ganzen brachte er
den Rechtsanwalt ganz im Sinne des
Alltoren zur Wiedergabe.

Frau Marietta Ientfch hatte als
adelfrolzes, sitzengebliebenes Frei
sränlein von Seewald Trossel-bei-

eine kleine Rolle inne:
Zrau Ientsch bat schon bes-

sere, ibrein Können mehr cntsprc-chend- e

Rollen abgewickelt, was je
doch nicht keinen soll, das; ihr genri
gcs Spiel nicht gut war. Tic Rolle
war zu klein für sie: ihr Spiel fand
reichen Beifall. Tbea von Norden
spielt sonst die Rollen der komischen

Alte, doch gestern als Frau
Lonci batte sie eine Rolle

inne. die ngemein amprccheud ist.

da sie das stillschweigende und alle
I

Schuld auf fich ncbmende deutfche
Hausmütterchen fo trcfflich skizziert.
Thea von Norden brachte die Rolle

vorzüglich zur Wiedergabe. Irin
Woschnna trat in der Rolle eines
deutschen Gnmnasiasten. des Sohnes
des Kommerzienratec Lonei. aus und
machte seine Sacke vortrefflich. Als
Marie Lonei hatte Alma Prügniiz !

eine febr stramme Rolle inne, die
zwar nicht ganz zu ibrer Natur paszt,

aber von der fugendlichen Liebbabe
rin der deutschen Bühne in gewohn
ter anmutiger Weise dargeboten
wurde. Noemi Kann, die erst seit

Beginn der Saison der kiesigen deut-sche-

Bükne angehört und schon im
alten Vaterlande auf den die Welt
bedeutenden Brettern Ruhm und
Lorbeeren erntete, kalte gestern eine

angenehme Rolle als Pauline Iren-sin-

des Mündels des Kommerziell-rate- s

Lonei. inne: ihr Spiel war lieb,
denn sie gab sich natürlich und ver-such-

nicht, ibre Rolle größer zu ma-che-

als wie der Verfaifer sie vor
zeichnete. Richard Neumann batte
als Andreas Wiiltcrberger eine e

Bedientenrolle inn. in der er
voll und gailz feinen Mann stellte:
er rief verschiedentlich laute Beifalls-stürm- e

hervor. Auch Paul Wulfs
und Tora Hagedorn batten kleinere
Rollen innc, die sie hübsch zur Wie-

dergabe brachten.

Tas zwar nickt ausverkaufte, doch

gut befuchte Haus kargte 'gestern nicht
mit Beifall, der auch wirklich wohl
verdient war. In vicrzebn Tagen
wird das deutfche Vollsstück ,.Ein
deutscher Schulmeister", oder ..Tas
böse Fräuleiil" aufgeführt und Herr
Kiedaifch und Frau Marietta Ientfch
werden in den Glanzrollen auftreteil.

John Hastings fand tödliche Vcrlet
zungcn am Samstag abend.

Identität seines getöteten Gefährten
noch nicht bekannt.

Beide wnrden Samstag am Straßen
bahnwagen getroffen.

Im St. Marien Hospital ist am
frübeu Sonntag morgen das zweite
Ovier des schweren Vcrkehrsunfalls
gestorben, der spät Samstag abend
au Jort Straße und Brooklyn Ave.
stattfand, als zwei Männer beim
Ueberschreiten der Straßenbahngelei-s- e

von einem Straszenbabnwagen der
ort Straszen Linie niedergesahrcn

wurden. Einer der Männer sand
seinen augenblicklichen Tod und der
zweite wurde nach dem St. Marien
Hospital gebracht, wo festgestellt
wnrde. daf er einen Schädelbruch
und sckwere innerliche Verlcynugen
erlitten hatte.

Ter gleich getötete Mann bat noch

nicht identifiziert werden können imd
fein Lcimnan? liegt noch unreklamiert
in der Counwmorgue. Ter Körper
des gestern verstorbenen Straszen'
balmopsers wurde von rau Anna
Podganska. No. 20 Wnonüng Stra
sze wohnhaft, als 'der ihres .Kostgän
gers, des li Iabrc alten John Hast-ing- s.

identifiziert. In den Taschen
des Toten wurde . eine Karte gefun-de-

auf der die Telephonnummcr
der !rau Podganska verzeichnet war
und eine Anfrage in ibren: Hause
brachte die rau nach der Counw-morgu-

wo sie gestern nachniittag die

Identifizierung des Toten vor
nabm.

Hastings soll Mutter, einen Bru
der und eine Schwester in Tetroit
wohnhaft haben, doch deren Wobnim
gen sind der Polizei nicht bekannt: er
war Witwer und seine Gattin ging
ib.m vor neun Jahren iu den Tod
voraus. Er war, Installateur und
vor längeren Iabren leitete er die
Anlage der Heizeinrichtuiig nn Jack- -

on ttliaus Sein Körper benn
t sich noch in der Countpmorgne

neben der seines Gefäbrtcn, in dessen

Gesellschaft er sich befand, als beide
von dem Straßenbahnwagen getrof-fe- n

wnrden.

Liegt nnidentifizicrt iu

Conntymorgne.

Juugcr Mann wurde scheinbar von

Auto getroffen.

Berkehrcopfer hatte in vier Taschen

$380 versteckt.

An der Mickigan Avenne Krcu
zung über die Geleise der Pere Mar-auett- e

Bahn wurde spät gestern abend
ein etwa "5 Jahre alter, wohlgcllei-dete- r

Mann tot aufgestinen, der
scheinbar von einem Automobil angc-fahre- n

und seinem Schicksal überlas-se- n

wl:rde. Ter Leichnam wurde auf
Anordnung des Coroners IZotaacher
nach der Countymorgue überführt
uiid dort wurde festgestellt, dafz er u

Schädelbruch und andere Vcr
leyungen erlitten hatte, die von einem
:usattimenslos;e niit irgend einem

Fahrzeug, vermutlich Automobil,
berrübreu mufzten.

Iu vier verschiedenen Taschen der

Kleidung des Mannes fand man je
$95, zusammen also $380. Coroner
Rothachcr hat versucht, die Identität
des Toten festzustellen, doch war
bis beute mittag erfolglos in diesem
Bemühen gewesen. Tas einzige Merk-mal- .

das zu der Identifizierung fuh-
ren mag, ist ein Initial F. A.", das
in der Kavvc des Toten eingestickt
war.

Bezogen neue Wohnung
nicht.

Vorerst befinden sich Zimmermauns
im Hospital.

Ihre Autodroschke kollidierte mit

Straßenbahnwagen.

Louis Zimmennann und Gattin
kamen gestern nachmittag aus New
.?)ork nach Tetroit. um sick hier ansäs
sig zu machen: sie Karten in dem Hau
se No. Mi Division Straße durch
Vermittlung von Freunden eine Woh-nutt- g

gemietet und nachdem sie im
M. E. Balmhos den Zug verlassen
hatten, bestiegen sie eine Alltodrosch
ke. um sich nach ihrer neuen WoKnuug
fahren zu lassen.

An Zwölfter und Porter Straßen
kollidierte das Automobil init einem

StraßenbaHnwaggon der Sherman
Linie und anstatt sich in ibrer neuen
Wohnung häuslich einrichten zu kön-ne-

liegen Zimmermanns jey: im
Graee Hospital nebeneinander. 3iin
niermann hatte den Bruch des linken
Schulterblattes erlitten und seipe
Gattin war mit einem Bruch des
Schlüsselbeines davongekominen. Bei
der Kollision init dem Straßenbahn
Waggon wurde das Automobil fast
total demoliert, doch der Lenker war
unrerleyt geblieben.

K c II n c r, mit dem Fremden
buche: Mein Herr, ich bitte um Ih
ren Stand! Gast: Ich bin Wüt?'
ler, d. h. in einer M i n e befchäftigt.

Kellner: Also M i n ist e r

TodcS-Anzeig- e.

Allen Verwandten. Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß unsere geliebte Mutter, Schwic-germutt-

und Großmutter
Willielmme Cunov

sauft entschlafen ist.
Tas Leichenbegängnis findet statt

ani Mittwoch nachmittag 2 Uhr vom
Trauerhause 150 Crawford Ave. aus
nach dem Woodmere Fricdhofe.

Um Ntlle TeUnodme IW.en
Tlk trauernd? Hinterbliebenen

ü?crtka SktrHtn.
or l. liuni'b

Mari Ynno cttnbcc
5 ranz (unou
tfmil (Suno
Lena Wendel

CO. v5unoö
Ouktav Mrrften
Mari i.t'riff.ir--

Vflttit O'unou
t;cu vain

iarie (nn
acö. .itii'cr
Äcbf: st Ünfclfinörrit.

Tetroit, den 13. Nov. 101 C

Ciii ironce SViuttcrbiTS
Vat onfufbp nu ttlaacn.

ff:iiit i'i au ihr Stnw,
ilieriiininit imd ibre M logen.

e tronc 2evl" i'i nun
i'niiciui im aicrha:i?,
Tik flcifi'fl.'n Hinidc run'n
Ii: fniuT .uouir.Tcr ane-- .

wrawni

tZ.Tu.!t UV3?.WJ!Zl

Tod5S-ltt;oig- c.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß unser geliebter Gatte und Vater

Charles Thormnn
i

j am 1 1 . November samt er.iichliiuui
IU.

Tas Leichenbegängnis iindet statt
von der Wobnnng der Frau ohn
Bcuzen. 2! Moran Straße m:s am
Tienstag Nachmittag um 2 Uhr.

V.m iiiilc ItiliiKl;:;? l itf n
Tie trauernden Hutterblleurnen

?ri?drr!lke Ziqrman, ttatlin
I, I, n ?in?F.? ntttr

Tetroit. 1 3.November 11) H.
i " ? ts:,1

TodkS-2lnzeig- c.

Allen Verwandten. Freu:, den und
Bekannten die schmcrzlicke Nachricht,
daß am 12. November unsere geliebte
Mutter und Schwester

Gcnrvcfa Papp
im Alter von 78 Jahren sanft ent
schlafen ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
am Tonnerstag morgen 9:30 von der

Wehnnlig ibres Sohnes 1190 Mc
Elellaii Ave., und um 10 Uhr von der
Geburt Ehristitirche aus nach dein
Mt. Elliott Friedhofe.

5zi tun Tellnaöm? w- -

Die trauernden Hinterbliebenea
?rzu Änna B, Dotter
.ravier Mever 1

iHara HJUier
Vtiili? f)intt ff"!sivi!'r
Cifsrf Mrvrr
Oenr Melier
1iargrrt .Ne:,er

Tetroit, den VA. Nov. 101;.
rn:

Todos-Anzeig- e.

Allen Verwa.zdteii, Freuilde'i und
Betalliit?n die schmerzlich'.' Nachricht,
daß am 11. No.i. '.iner geliebter Gat
te. Vater. Sobu. Bruder und Schwie
gerroter

isnx' Boise

im Alter von 53 fabren sanft ent
schlafen iü.

Tie :eit des Leickenbegänani'cs
witd später bekai.nt gegebei'. werden.
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Tetroit. den 13. Nov. 1016.

Todce-Anzeig- c.

Allen Verwandten, Freunden irnd
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß am 12. Nov. unsere geliebte Mut
ter uud Schwester

Torothea Tedow

(Witwe von John Tedow)
in: Alter von 70 Iabren sanft ent
schlasen ist.

Tas Lciazcnbegängnis findet statt
am Mittwoch nachniittag 2:30 vom
Trauerbause 83 Iay Straße aus.

Um ttille Teünadm txutn
Tie trauernden Hinterbliebenen

,rau ii?adetl, 9)(Jsb ttbon ind
Hant Xfbern j
Rrca Job Xttvt, 2 4 bester

Ter 34 Jahre alte Major Baker.
No. 221 Bcaubicil Straße wohnhaft,
wurde am frühen Sonntag morgen
an Wayne und Larncd Strafze aufge-
funden und nach dem städtischen Ho-spit-

überführt, wo festgestellt wur-d- c,

daß er an einer bösen Schulter-Verrenkun- g

litt. Baker teilte den Po
lizeibeamten mit, daß er wenige
Stunden vorher an erster Straße und
Iesfcrson Avenue von zwei Männern
überfallen, niedergeschlagen und um
seine Taschenuhr, feine Ringe und
Barschaft im Betrage von $? beraubt
wurde.

William Stephens. aus St. Tho-ma-

Ont., war Samstag nach Te
troit gekommen und hatte sich in

Hause an Michigan Avenue, nahe
der Caß Ave., einouartiert und als er
gestern morgen nach langem Schlafe
erwachte, machte er die unangcnebme
Entdeckung, daß er wäkrend der Nacht
um seine Barschaft im Betrage von
$52 und seine Taschenuhr beraubt
wurde.

Aus dem Auslagefenster des
vou William

I. Matgen, No. 71 Broadway, wur-de- n

in der vorvcrgangcnen Nacht
neun Halstücher und andere Gegen-ständ- e

im Gesamtwerte von $10 ge-

stohlen. Aus dem Laden des Noah
Grab. No. 17 Icfferfon Avenne,
wurde ein sechzig Fuß langer Garten-schlauc- h

im Werte von $5 gestohlen.
Almon Nelson. No. '.H. Piguette

Avenue, befand sich am Samstag
abend. in einem Cafe an, der Wood-war- d

Avenue und als er fortgeben
wollte entdeckte er, daß ein Mäntel-marde- r

feinen neuen Wintermantel
mitgenomlncn hatte .in welchen! fich

fein Bankbuch und etliche Wertpapie
re befandeii. Goldbern Arbnckle,
No. 321 Zweite Avenue, wllrde auch
um feinen neuen Wintermantel

der ihm von einem Schleich-dicb- e

aus seiner Wohnung entwendet
wurde. Aus dem Autoschuppeu des

I. A. Morrow, No. V2i Henry Str.,
wurden zwei Automobildecken im
Werte von $15 gestohlen.

l5hrlilantcmen - Ansstcl-lnn- g

gesollt.

Tausende Blumenfreunde besuchten
dieselbe gestern.

Wie groß die Zahl der Blumen,
freunde in Tetroit ist, das konnte man
gestern erkennen, wcnn man dem

im Belle Jsle Park einen
Besuch abstattete, wo die jährliche
Ebrysanicmen Ausstellung abgehal-
ten wird. Tansimde Personen besuch-te- n

dieselbe während des gestrigen
Tages uud so groß war der Andrang
am nachmittag, daß die Leute in lan-gc- r

Reihe stunde'ilang vor dem Ein
gang zu dem Gebäude standen, auf
eiuc Gelegenheit wartend, eingelassen
zu werden. Aber es lohnte sich auch,
zu warten, denn die entialtetc ar
bcn- - und Blütcnpracht. die sich dem
Befnäer offenbart, bietet eine seltene
Augenweide, an der stch der Blumen-freun- d

kaum satt sehen kann, weshalb
denn auch viele so ungern Raum mach-te- n

für andere und sich gar nicht tren
nen wollten von der bunten, blenden
den Farbenpracht. Wir können nnse-re- n

Lesern und Leserinnen nur raten,
sich die Ausstellung wäkrend der n

Tage dieser Woche anzusehen, so

lange die Blumen noch in ihrer gan-zc- n

Frische strahlen.
Tie Mebrzabl der Besucher gingen

: natürlich nicht nach Oause. ohne auch
dein Aguariuni und der Menagerie
einen Besuch abgestattet zu kabcn,
denn sehr viele werden ja wohl bis
zum nächsten Irükjahr Abschied

haben vom Park und diK
Viere schienen sich der ihnen gcschenk.
ten Allimerksamkeit zu treuen. Als
die Dunkelheit anbrach, trat mit den
Fahrwegen zur Brücke eine Konge-srio- u

ein und zwei Nciben Automobile
standen eine halbe Meile weit bis die
Gelegenheit zun: Weiterfahren kam.
Tie Zahl der Automobile, welche zwi-
schen zwei und bald sechs Ubr die
Brücke kreuzten wird auf zwischen
5000 bis 7000 geschäht.

Morgnc ist nöcrfüllt.

In der Eomltrnnorgue lagen ge-

stern 27 Leichen und eigentlich sind
Vorkehrungen zum Aufbewabren von
nur 20 getroffen, weshalb sieben Lei-che- n

auf dem Vodeu gebettet werden
mußten. Acht der Leichen wurden se
doch heute vom ftädtifchen Bestatter
fortgeschafft. In der Regel findet

I Ucberfüllung ber Morgue nur statt
, nach Unfällen, die viele Menfchenle-- l

den forderten, wie z. B. nach der Kol'
lision eines Bahnzuges mit einem
StraßenbaHnwaggon vor niehreren
Wochen. Wahrscheinlich werden je
doch Schritte getan werden, uni cnt-wed-

mehr Raum zu erlangen oder
aber die Frist zu verkürzen, für welche
Leichen jetzt aufbewahrt werden.

Liebesklage.
Lockender gelockter Mädchmko?s.
Deine Lücken haben mich gIock:.
Tausend Eeuer hat vxit armen Tropf
Deiner Locken Lockung schon entlockt.

Polizist griff zn seinem

Ncvolvcr.

Fred Block eröffnete Feuer, als er sich

in Gefahr wähnte.

Frank Tago mit zerschmetterter ttinu
lade im Hospital.

Fred Block, ein Polizist der vierten
Bezirkskation, batte gestern auend
Schwierigkeiten, als er den 2C Iabre
alten Frank Tago, aus No. ll Erie
Straße, verkästen wollte, der 'ich

rnheslorenden Lärm zu Schulden
hatte kommen lassen, denn me'zrere
Freunde des Äannes mischten sich ein
und attackierten den Polizisten.

Block glaubte sich in Lebensgesahr
und gab einen Schuß aus seinem

aus Tago ab und dieser wurde
von der Kugel in den Unterkierer

und brach mit zerschmetter-te-

Kinnbacken bewußtlos zniam-mcn- :

er wnrde nach dem
überfübrt und dort

in Behandlung genommen. Block

verhaNete nach der Schießerei Louis
Sch:üidling, 38. No. 239 Soloan
Avenne: Tony Widmer, 27, No. 101
Erie Straße, und Martin Zgel, No.
101 Erie Straße wohnbast, unter der
Befchuldignng, der Polizeigewalt
Widerstand geleistet zu baben.

Ter Zunand Tagos ist ein ernster.

Polizeisupcrintcndcnt Marquardt bat
eine genaue Untersuchung einze
leitet.

Polizciautos nur für

Polizcikommifsär Conzcns erließ
wieder ncnru Befehl.

Jnsoektorcn moqrn ihre Maschinen
aufgeben müfscn.

Polizeikommissär James Eouzcns
bat einen weiteren Befehl ausgege-beu- .

als er Samstag verbot, daß
irgend eine andere Pcrfon die Auto-moöil- e

bcuutzcu kann, als die, die di-

rekt mit den Polizciaffärcn zu tun
hat: Polizisten, die nicht dicnnlich mit
dem Falle beschäftigt sind, tonnen
laut diesem neuen Befebl die Autos
nicht benutzen, weuu diese aus den
Stationen gcruscn werden, um hier
oder dorthin 311 fabren.

Turck dicfcn Befeül lverden am
härtesten die Polizeiärztc und die Be-

richterstatter der verschiedenen Zei
tungcn gctrosfen, die nun nickt mehr
nnt den Polizciai?tos ausfabren kön-ne-

wenn eine wichtige Meldung
über ein Feuer oder einen Mord,
cdcr sonstige fcnfationelle Affäre im

Polizeihauptl,n,artier eintriist.
Es verlautet, daß Kommissär Eon.

zens demnächst einen weiteren Befebl
crlassen wird, laut dem Polizcibcamte
verhindert sein sollen, die ibnen voin
Tepariement bewilligten Maschinen
mit nach Hanse zu nehmen und über
Nacht dort zu behalten. Es heißt,
daß mehrere Polizeiinwektoren ihre
Ticnstautos nur dazu benutzen nior-gen- s

und abends zur Arbeitsstätte
resp, nach Hause zu fahren. Eine
eingebende Untersuchung ist seitens
des Kommissärs eingeleitet worden.

I n F 0 l g e eines Druckfeh-
lers handelte ein Gärtner natt mit
jnngen Gemüsen, mit jungen Gem-sen- .

Hierauf erschien die Berichts-gnng- .

daß es in dem betretenden
Advcrtissement nickt heißen dürfe
..Gemsengärtiicr", sondern Gemüse-jäger-

B. st und ohn, Eiz. eist. EizenZd,
Lelchenvestatler. iio. 2fe0 Sianioi'pUftr. Ztl. 637.

Dr. &?. KÜNSTLER
176 Adams Ave., nahe Antoine Str.

Teutscher Arzt
Spezialist in nervös: und chrsni

schen Leiden. Früher Arzt bz stat
lichm Hospitels im Stsate New ZZsrk.

Telephon Cadillac 1956.

Officestundtti: 9 mg$. bis 1 mit
tags und 6 biZ 9 abends. Sonntags
und Feiertags geschloffen.

Teutsche Briefe.
T'e t r o it, 10. Nov.

15( Keusch. John.
157 Kruse. Clemens.

Tritte, vierte und Paketpost.

7rrl. Bugbec. Alice. .

Coou. Lonlien.
Fräser, ean.

nzcr Wilson Trugs.
Oliva. Chas.
Pavpin. George.
Revnolds, Burt.
Truman. Wm. Jas.
Zxrauc Wearc, Lotne T.
Williams, Jno. W.

William I Nagel,
Postmeister,


